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St. Wolfgangaltar, 1519/2007 

Burg Zug
 Ströme lebendigen Wassers

Für den verlorenen Schrein des spätgotischen Flügelaltars von 
St. Wolfgang in Hünenberg von 1519 – ein Hauptwerk der 
Museumssammlung – hat Wilfried Riess 
ein ebenso monumentales wie fi ligranes Schnittbild geschaff en.
 
Die sich über mehr als  fünf Monate hinziehende Arbeit des 
Künstlers wird fi lmisch in rund 18 Minuten dokumentiert; ohne 
viele Worte und ohne Musik begleitet die Kamera seine Arbeit. 


